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Von Pasteten und Wandeln. 15 1

oder Fette lichtbraun anbraten; hernach schütte rein
ausgeklaubte grüne Erbsen hinein, gieße ein wenig
Fleischsuppe darauf, und laß es^in solcher zugedeckt

dünsten, bis die Erbsen weich werden, kehre dann die
Tauben öfters um, daß sie ausdünsten mögen, und sind

sie etwas braun gebraten, so nimm die Zwiebeln sau¬

ber heraus, und gib die Erbsen darüber, laß sie dann
nochmals dünsten; staube ein wenig Mehl, oder gieße

Limoniesaft darauf, und salze sie geschmack, und richte

gute Butterpasteteln herum.

Erdapfel* Pastete.
Mache einen mürben Butterteig, siede Erdäpfeln,

und schneide sie blattlicht; ferner schneide eine Zwiebel
recht fein, nimm ein March oder Fette in eine Pfanne,
gib die Zwiebeln hinein, laß sie gut anlaufen, brenne sie

über die Erdäpfeln, salze es ein und rühre es gut un¬
tereinander. Hast du ein Geselchtes oder Rindfleisch,
so hacke es zusammen; dann walche den Teig aus, und

thue ihn in ein Kastrol, lege eine Lage Erdäpfeln, und

eine Lage Geselchtes oder was du sonst hast; fahre so

fort, schneide den Teig auf der Seite ab, macke einen

Pasteten - Deckel, gib es in den Ofen, und backe es."

Erdapfel - Wandeln.
Wiege in einen Weidling i 5 Loth gestoßenen Zucker,

siede Erdäpfeln, schäle sic, und reibe diese auf dem

Reibeisen, und laß sie auf dem Nudelbrctt übertrocknen,
menge 21 Eycrdöttcr und Eyerklar zu einem Schnee

geschlagen, dann klein gehackte Limonieschalen darunter;
rühre den Zucker mit Dottern, und 5 Vierting geriebenen
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